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Gerhard Hess:
Wir brauchen breit ausgebildete Generalisten im Bau

(bbiv) München. „Unsere Bauunternehmen brauchen mehr denn je leistungsorientierte Generalisten mit einem ausgeprägtem Sinn für ziel- und ergebnisorientiertes Arbeiten.“ Dies betonte der Hauptgeschäftsfüh-rer des Bayerischen Bauindustrieverbandes, Gerhard Hess, bei der Informationsbörse für Bauingenieurstudenten am 21.1.1998 an der Technischen Universität München.

Der jährliche Bedarf an Bauingenieuren belaufe sich nach Aussage von Gerhard Hess derzeit auf 3 - 4 Prozent der derzeit tätigen Bauingenieure. Die Bauwirtschaft in Deutschland brauche hochgerechnet ca. 1.300 bis 1.900 neue Bauingenieure pro Jahr.

Gerhard Hess formulierte auch die Erwartungen der Bauindustrie an die Bauingenieurabsolventen:

· In den klassischen Kernfächern gründlich ausgebildete Generalisten und keine wissenschaftlich überfrachteten Spezialisten.

· Betonung des Baumanagements, des schlüsselfertigen und kostengünstigen Bauens und Erweiterung auf Projektentwicklung und Gebäudemanagement.

· Interesse an neuen Aufgaben, z.B. in der Umwelt- und Sanierungstechnik und im Betrieb von Infrastruktureinrichtungen.

· Neben der Bautechnik müssen verstärkt betriebswirtschaftliche und juristische Themen behandelt und bearbeitet werden; die fortschreitende Internationalisierung des Bauens erfordert gute Fremdsprachenkenntnisse, Mobilität und die Fähigkeit, sich auf andere Kulturen einstellen zu können.

· Förderung von Schlüsselqualifikationen: vernetztes Denken, Kreativität, soziale Kompetenz und Leistungsvermögen.

Die TU-Informationsbörse dient vorrangig dazu, den Dialog zwischen den entsprechenden Bauingenieurlehrstühlen, den Studenten und der Baupraxis zu fördern. Interessierte erhalten Auskunft über die Möglichkeiten von Praktika sowie über die bauwirtschaftlichen Berufseinstiegs- und Karrieremöglichkeiten. 
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